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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TTC 1963 Günthers : SG 1921 Hettenhausen 
Samstag, 05.11.2022, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Dittmar / Kümpel nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TTC 1963 Günthers im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SG 1921 Hettenhausen. Das Gastteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung hat der TTC 1963 Günthers nun ein Punkteverhältnis von 4:8 und die SG 1921
Hettenhausen ein Punkteverhältnis von 9:5 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dittmar / Kümpel besiegelten mit einem 3:1 gegen Hopp / Magerhans den ersten Punkt
für ihr Team. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Bräuning / Röll
gegen Neidert / Trabert. Ein Satz reichte nicht, weshalb Röder / Friedrich die Begegnung gegen
Nass / Manns mit 1:3 verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Markus Dittmar bezwang anschließend Torsten Trabert in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Ohne
Satzgewinn für Jonas Kümpel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Neidert.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Peter Bräuning und Markus Magerhans, die Peter Bräuning
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Es dauerte eine Weile, bis Adrian Röder den Fünf-Satz-Sieg gegen
Daniel Hopp unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei einem Spielstand
von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Kurt Röll und Daniel Manns, das Kurt Röll letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit
2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Friedrich
den Gastspieler Falko Nass in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Markus Dittmar bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Markus Neidert. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Jonas Kümpel
letztlich im Repertoire, um Torsten Trabert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:
11, 4:11, 1:11. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Peter Bräuning im Anschluss gegen Daniel
Hopp. Der neue Zwischenstand war 7:5. Es war ein langes Spiel, bis Adrian Röder seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Markus Magerhans quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Kurt Röll beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Falko Nass. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Andreas Friedrich
in seinem Einzel gegen Daniel Manns etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:1-Sieg von Dittmar /
Kümpel gegen Neidert / Trabert ging nur der erste Satz verloren. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1963 Günthers nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während die SG 1921 Hettenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen die TTG
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Margretenhaun-Künzell II ansteht, 9:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1963
Günthers bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.11.2022 gegen den FV Horas 1910 Fulda
III.

 Statistik:
 TTC 1963 Günthers

Doppel: Dittmar / Kümpel 2:0, Bräuning / Röll 0:1, Röder / Friedrich 0:1 
Einzel: M. Dittmar 1:1, J. Kümpel 0:2, P. Bräuning 2:0, A. Röder 1:1, K. Röll 1:1, A. Friedrich 1:1 

 SG 1921 Hettenhausen
Doppel: Neidert / Trabert 1:1, Hopp / Magerhans 0:1, Nass / Manns 1:0 
Einzel: M. Neidert 2:0, T. Trabert 1:1, D. Hopp 0:2, M. Magerhans 1:1, F. Nass 1:1, D. Manns 1:1


